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Liebe Oberscheibener und liebe Scheibenberger,
sehr geehrte Gäste,

der Wonnemonat Mai ist nun zu Ende gegangen und hielt wahr-
lich viele sonnige Stunden für uns bereit. Mit gleich drei ver-
längerten Wochenenden konnten viele Bürgerinnen und Bürger 
die herrlichen Tage für Ausflüge nutzen oder einfach die Seele 
baumeln lassen.

Der traditionelle Maibaum zierte über den gesamten Monat hin-
weg unseren Marktplatz. Zahlreiche Veranstaltungen fanden statt.  
So bereicherte wieder einmal das Holzbildhauersymposium unser 
Städtchen am Himmelfahrtswochenende. Die traumhafte Kulisse 
am Fuße unserer Orgelpfeifen bot für das 10-jährige Jubiläum des 
Symposiums einen gebührenden Rahmen.  

Kindergarten „Bergwichtel“

Wir hatten die Möglichkeit, bei Herrn  
Michael Knorr die kleinen Ziegen zu be-
suchen.		                                   Seite 7
                        	                                         
 

Christian-Lehmann-Oberschule

Am 13. April besuchte die Klasse 7a die 
Firma Vollmann und bekam dort ihre Be-
rufswahlpässe überreicht.                 Seite 8
 
	

Großartiges wurde von den Künstlern auch in diesem Jahr geschaf-
fen. Ich freue mich schon jetzt auf die nächste Veranstaltung.

Gern möchte ich den zweiten Arbeitseinsatz für unsere Wander-
wege vom 5. Mai erwähnen. Es beteiligten sich 40 freiwillige Hel-
fer. Dank dem Engagement dieser Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich unsere Wanderwege wieder sehen lassen. Von der großen 
Hilfsbereitschaft für unser Scheibenberg bin ich völlig überwältigt 
und möchte nochmals mein herzliches Dankeschön an alle Helfer 
aussprechen. Natürlich wird es noch einige Zeit dauern bis die 
Schäden gänzlich behoben sind. Wir werden uns selbstverständ-
lich weiterhin den vor uns liegenden Herausforderungen stellen 
und diese Schritt für Schritt gemeinsam bewältigen.
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Aber es gibt auch unschöne Dinge, über die ich berichten muss. 
So können wir bedauerlicherweise aufgrund der seit 25. Mai 2018 
geltenden Datenschutzgrundverordnung der Europäischen Union 
(DSGVO) keine Geburtstage und Jubiläen mehr veröffentlichen.

Seit Beginn meiner Amtszeit im Jahr 2015 ist dies nun die zweite 
Einschränkung für die Rubrik Geburtstage und Jubiläen in un-
serem Amtsblatt. Erst wurden mit der „Reform“ des Meldege-
setzes durch den Bundestag die Bekanntgabe der Geburtstage 
der Bürgerinnen und Bürger durch das Meldeamt erheblich ein-
geschränkt. Nach dieser „Reform“ durfte ich nicht einmal der 
ältesten Bürgerin beziehungsweise dem ältesten Bürger unserer 
Stadt zum Geburtstag gratulieren, wenn es nicht der 95. oder 
100. gewesen ist. Die Gratulation oder Veröffentlichung eines 
Geburtstages, welcher nicht der 70., 75., 80., 85., 90., 95. und 100. 
Geburtstag war, musste ausbleiben. Dies galt auch dann, wenn 
es sich zum Beispiel um einen über viele Jahre ehrenamtlich tä-
tigen Bürger handelte.

Aber damit ist es nun ganz vorbei. Jetzt darf kein Geburtstag, kein 
Jubiläum mehr veröffentlicht werden. Aus meiner Sicht ist dies ein 
Schlag ins Gesicht für jede kleinstädtisch beziehungsweise dörflich 
geprägte Kommune. An die Kleinen wird nicht gedacht. Es geht 
wieder ein Stück Gemeinschaftsgefühl und Zusammengehörigkeit 
verloren. Die Gratulation an den Nachbarn oder den Bewohner 
der gleichen Straße zu dessen Jubiläum bleibt nun häufig auf der 
Strecke. Neben dem Verbot von (matten) Glühlampen, dem Ver-
kaufsverbot von Staubsaugern mit mehr als 900 Watt, der vorma-
ligen EU-Gurkenkrümmungsverordnung, der vorgeschriebenen 
Mindestgröße und dem Mindestgewicht für Äpfel, der Vorschrift 
über den Pollen- und Wassergehalt sowie die elektrische Leitfähig-
keit von Honig, der EU-Schnullerkettenverordnung (52 Seiten), 
der Diskussion um das Verbot von mitglimmenden Doppelschlitz-
toastern, der Abschaffung von Plastik, statt Investition in Bildung 
zur Aufklärung über Mülltrennung und -entsorgung und vielen 
anderen Absurditäten wieder einmal eine „bemerkenswerte“  
Leistung. – Schade! 

Erfreulich ist, dass sich alle Oberscheibener auf den Baubeginn 
des zweiten Teilabschnittes der Eigenheimstraße freuen dürfen. 
Baubeginn soll noch in diesem Monat sein. Eine Versammlung 
für die betroffenen Anlieger wird dazu beitragen, das Bau-
geschehen für alle so erträglich wie möglich zu gestalten. Ich 
bedanke mich im Voraus für das Verständnis aller Anwohner, 
welche mit Einschränkungen bezüglich des Befahrens und Be-
gehens rechnen müssen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

uns allen wünsche ich für die nächsten Monate gutes Sommer-
wetter, um die Zeit im Garten und in der Natur in vollen Zügen 
genießen zu können. Allen, die in den nächsten Wochen auf Rei-
sen gehen, wünsche ich eine schöne Zeit. Erholen Sie sich gut 
und kommen Sie gesund zurück nach Hause.

Den Schülerinnen und Schülern unser Grund- und Oberschule 
„Christian Lehmann“ wünsche ich schöne und erlebnisreiche 
Ferien und allen Abgangsschülern der Klassen 9 und 10 einen 
erfolgreichen Start ins Berufsleben bzw. viel Erfolg für die wei-
terführende schulische Ausbildung.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungstermine

Gemeinschaftsausschuss	                           Dienstag, 12. Juni 2018
19.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Schlettau

Ortschaftsrat Oberscheibe	          Mittwoch, 13. Juni 2018
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 	                    Montag, 18. Juni 2018 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

„Machen Sie mit“

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Wo bleibt mein Geld? Weitere Teilnehmer für die größte freiwillige 
Haushaltserhebung gesucht

Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld 
ausgeben und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete 
oder Freizeitaktivitäten aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, 
wo noch Einsparpotentiale bestehen und sich nebenbei auch ein 
kleines Taschengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für die 
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an!

Die Mitarbeit von Haushalten aus allen sozialen Schichten wird 
benötigt, welche freiwillig im 3. oder 4. Quartal Auskunft über ihre 
Lebensverhältnisse und Verbrauchsgewohnheiten geben.

Teilnehmende Haushalte erhalten eine Geldprämie in Höhe von 
80 Euro sowie am Ende des Erhebungszeitraumes auch einen ge-
nauen Überblick über ihr verfügbares Einkommen.

Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der amtli-
chen Statistik, die nur alle fünf Jahre stattfindet. Sie liefert eine 
zuverlässige Planungsgrundlage für viele Bereiche der Sozial-, 
Steuer- und Familienpolitik. Die Ergebnisse der EVS werden 
vor allem auch als entscheidende Grundlage für die Festlegung 
des Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II, für die Berechnung 
des Verbraucherpreisindex und für die Armuts- und Reichtums-
berichterstattung der Bundesregierung verwendet.

Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie allein oder mit 
Ihrer Familie zusammen leben, ob Sie jung oder alt sind, ob Sie 
studieren, einer Arbeit nachgehen, Arbeit suchen oder bereits im 
Ruhestand sind: Alle können sich an der bundesweiten EVS 2018 
beteiligen!

Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informationen 
über die Lebenssituation der privaten Haushalte in Deutschland 
gewonnen werden. Diese fließen unmittelbar in Entscheidungen 
der Sozial-, Steuer- und Familienpolitik ein und betreffen damit 
letztlich das persönliche Leben von uns allen. 

Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular 
finden Sie unter: www.statistik.sachsen.de/html/18283.htm 
oder www.evs2018.de. 

Gern stehen wir Ihnen telefonisch unter der kostenlosen Hotline: 
0800 033 25 25 zur Verfügung.
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STADTNACHRICHTEN

Veranstaltungen Scheibenberg –
Schlettau im Juni 2018		
		
Datum 	 Veranstaltung/Ort 			   Veranstalter 
					 
01.06.	 Klubabend		  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

02.06.	 Kindertagsfest von der Grund- 	 Grundschule und Kinder-
10.00 Uhr	 schule bis zum Kindergarten		  garten Scheibenberg

03.06.	 Gottesdienst m. Heiligem Abend-	 Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 mahl i.d. Friedhofskapelle		  Sankt Johannis

04.06.	 Bibelgespräch 		  Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr	 bei Christa Hinkel		  Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9

05.06.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

09.06.	 Traditionswanderung Schloss		  Förderverein
07.00 Uhr	 Schlettau – Burg Hassenstein		  Schloss Schlettau e. V.

09.06. –	 Gartenfest Waldfrieden 		  Gartenverein 
10.06. 	 		  Waldfrieden e.V.

10.06. 	 Gottesdienst in der	 Ev.-meth. Kirche
08.45 Uhr	 Landeskirchl. Gemeinschaft		  Scheibenberg

10.06.	 Gottesdienst in der		  Ev.-Luth. Kirche 
09.00 Uhr	 Friedhofskapelle		  Sankt Johannis

10.06.	 Gottesdienst m. Heiligem Abend-	 Ev.-Luth. Kirche 
14.00 Uhr	 mahl i. Dorfgemeinschaftshaus		 Sankt Johannis
	 Oberscheibe

13.06. 	 Seniorenkreis	 Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr	 Landeskirchl. Gemeinschaft	 Scheibenberg

15.06.	 Klubabend		  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

16.06.	 3. Ligaspieltag 		  Skatverein „Grundehrlich“
10.00 Uhr	 in Freiberg	

17.06.	 Gemeinsamer Gottesdienst		  Ev.-Luth. Kirchen 
14.00 Uhr	 in Schlettau		  Schlettau und Scheibenberg 
 
17.06. 	 Bezirksgottesdienst in Raschau	 Ev.-meth. Kirche
14.30 Uhr	 mit Verabschiedung von 	 Scheibenberg
	 Pastorin B. Klement	

19.06.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

22.6. – 	 Das Musik-Sommer-		  Förderverein
1.7.	 Festival in Schlettau		  Schloss Schlettau e. V.

22.06. –	 Erzgeb. Landschaftskunst 		  Förderverein
21.10.	 „Kammlandschaften“ i. Schloss		  Schloss Schlettau e. V.

22.06.	 „Klang der Staufer“ 		  Förderverein
19.00 Uhr	 im Schloss Schlettau		  Schloss Schlettau e. V.

23.06.	 Musik mit Steve Görner	 Frau Mandy Schubert
14.30 Uhr	 im Café Mandy‘s Backstube	
24.06.	 Bergstadtfest im Dom		  Bergknapp- und
09.30 Uhr	 Freiberg		  Brüderschaft Oberscheibe/
			   Scheibenberg e. V.,

24.06.	 Posaunenblasen	 Ev.-Luth. Kirche
18.45 Uhr	 auf dem Friedhof	 Sankt Johannis
19.30 Uhr	 Gottesdienst zum Johannistag		
	 auf dem Friedhof		

26.06.		 Musikkaffee (Singkreis)		  Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr		 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

28.06.	 (Un)ruheständler		  Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

28.06.	 Musik & Literatur im		  Förderverein
19.30 Uhr	 Rittersaal „Gesang der Vögel“		  Schloss Schlettau e. V.

29.06.	 Irische Nacht im Schlosspark		  Förderverein
19.00 Uhr			   Schloss Schlettau e. V.

30.06.	 Sommerkonzert der Erzge-		  Förderverein
15.00 Uhr	 birgischen Philharmonie Aue		  Schloss Schlettau e. V.
	 im Schlosspark

30.06.	 „ABBA hallo! unplugged +		  Förderverein
19.00 Uhr	 Dancing Energy – Dance Club		  Schloss Schlettau e. V.
	 + Abschluss-Feuerwerk
 

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Mai 2018:	 198,24 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats 11.00 Uhr 
durchgeführt, außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es 
der 2. Samstag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 2. Juni 2018

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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Jubiläen
– Juni & Juli –

Geburtstage

09. Juni .....................................................................		  70
26. Juni .....................................................................		  85
28. Juni .....................................................................		  90

01. Juli ......................................................................		  80
02. Juli ......................................................................		  80
03. Juli ......................................................................		  75
07. Juli ......................................................................		  75
08. Juli ......................................................................		  85
09. Juli ......................................................................		  85
20. Juli ......................................................................		  80
25. Juli ......................................................................		  80

Ehejubiläen

12. Juli zum 60. Hochzeitstag
Herr ............ und ....................... , ..............................

Leider dürfen wir Ihre Jubiläen nun nicht mehr im Amtsblatt 
veröffentlichen. Hinsichtlich der Gründe verweise ich auf meine 
Ausführungen im Leitartikel auf Seite 2. Vielleicht haben Sie ja 
Interesse sich selbst den einen oder anderen Geburtstag einzu-
tragen. Das Datum für die Geburtstage haben wir schon einmal 
für Sie abgedruckt. Wir gratulieren dennoch allen Jubilaren auf 
das Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) 
sowie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, trotz 
dass diese hier nicht veröffentlicht sind, der Bürgermeister oder 
ein Stellvertreter im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. 
Unsere Kindergartenkinder besuchen nach Möglichkeit eben-
falls alle Geburtstagskinder und Jubilare. Wir bitten höflichst 
um Mitteilung, falls ein Besuch des Bürgermeisters oder unserer 
Kindergartenkinder einmal nicht gewünscht wird.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Mitteilung Einwohnermeldeamt

In der Zeit vom 25. Juni 2018 bis 13. Juli 2018 bleiben die Au-
ßenstellen des Einwohnermeldeamtes in Scheibenberg und in 
Schlettau wegen Urlaub geschlossen. 

Bitte nutzen Sie in dieser Zeit die Sprechzeiten in Crottendorf.

Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns gerne telefo-
nisch 037344/765258, -29, -30 oder per Mail: einwohnermeldeamt@ 
crottendorf.de kontaktieren. Ihr Einwohnermeldeamt Crottendorf

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                       geschlossen

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Mittwoch	 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 16.00 Uhr

Bei Fragen melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung Schei-
benberg Tel. 037349/6630. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 04. Juni 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Menschenrettung in unwegsamen Gelände  
	 (N. Wolff)

Dienstag,	 18. Juni 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 	 ABC-Einsätze – Verhalten bei Gefahrengut  
	 (R. Lötsch)

Oberscheibe:

Freitag,	 15. Juni 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Handhabung Beleuchtung, Funkausbildung
	 (Wehrleitung)
 
Freitag,	 22. Juni 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Übung Hauptstraße 30 (M. Frenzel)

Jugendfeuerwehr:

Montag,	 11. Juni 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Vorbereitung Regionalausscheid

Montag,	 25. Juni 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Auswertung Regionalausscheid
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	 Sprechstunde des Friedensrichters

	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 11. Juni 2018, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19 Uhr 
	 unter der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen. 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 

02.06. + 03.06.	 ZÄ Helbig	 Kirchstraße 6,
	 Tel. 037297/2257	 Thum

09.06. + 10.06.	 DS Lützendorf	 Grenzstraße 4,
	 Tel. 037347/1302	 Bärenstein

16.06.	 DS Lützendorf	 Grenzstraße 4,
	 Tel. 037347/1302	 Bärenstein

17.06.	 ZA Härtwig	 Altmarkt 15,
	 Tel. 037346/6192	 Geyer
	
23.06. + 24.06.	 DS Melzer	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 037349/7470	 Elterlein

30.06. + 01.07.	 ZA Horwath	 Karlsbader Straße 3,
	 Tel. 03733/66046	 Annaberg-Buchholz

Urlaub 6. Juni – 6. Juli 2018 Frau Dipl.-Stom. Christine Lorenz

Vertretung:  
Dr. med. Brigitte Böhme, Markt 24, 
09487 Schlettau, Tel.: 03733/65088

Dipl.-Stom. Armin Melzer, Hohle Gasse 4	
09481 Elterlein, Tel.: 037349/7470
	

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

28.05. – 03.06.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

04.06. – 10.06.	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380
	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

11.06. – 17.06.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384
	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798

18.06. – 24.06.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

25.06. – 30.06.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020	
	
Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

01. und 15. Juni 2018 

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219
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Wir wünschen alles Gute für den Neubau. Den Handlauf am 
Dorfbach hinter dem Grundstück von Herrn Uhlig haben wir 
ebenfalls besichtigt und suchen nach einer Lösung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir wünschen Ihnen allen ei-
nen schönen Monat Juni.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

SOMMERPAUSE bis September 2018

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 6. und 20. Juni,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

wir hoffen, Sie hatten alle ein paar schöne Feiertage im Mo-
nat Mai. Auch unsere Schulkinder konnten die freien Tage be-
stimmt gut verbringen.

Es gab in Scheibenberg und Oberscheibe einiges zu sehen. 
Zum Beispiel das Holzbildhauersymposium auf dem Som-
merlagerplatz und die Ausstellung der Jagd- und Trophäen-
sammlung in der Privatbrauerei Fiedler. Allen Beteiligten zu 
den verschiedenen Veranstaltungen gilt unser Dank vom Ort-
schaftsrat Oberscheibe.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 15. Mai fand eine Orts-
begehung statt. Unser Bürgermeister Herr Staib sowie Bau-
amtsleiter Herr Bergmann, Hauptamtsleiter Herr Bauer und 
Bauhofleiter Herr Weisflog haben mit teilgenommen. Wir  
haben am Ortseingang von Oberscheibe begonnen. Anschlie-
ßend haben wir uns die Bänke auf dem Harzer Grundstück 
angeschaut. Vielleicht gibt es die Möglichkeit, dort ein Eigen-
heim zu bauen. Danach haben wir uns die neue Bank an der 
alten Lutherlinde angesehen. Wir danken dem Bauhof für das 
Aufstellen der Bank. Im Anschluss haben wir das Feuerwehr-
gerätehaus und den Dorfbach als Feuerlöschstätte begutach-
tet. Danach waren wir am Grundstück der ehemaligen Familie 
Georgie. 
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Ein besonderes Thema wurde bei den „Teddys“ behandelt. Es 
ging um Feuer und die Feuerwehr. Ein echter Helm der Feuer-
wehr Scheibenberg wurde dazu als besonderes Anschauungsob-
jekt zur Verfügung gestellt. Die Kinder konnten natürlich den 
Helm aufsetzen und alle Raffinessen probieren. Vielen Dank!

Besonders liebevoll wurde es, als alle Bergwichtel ein besonde-
res Mutter- und Vatertagsgeschenk gebastelt haben. Es entstan-
den viele persönliche Geschenke. Die Kinder freuten sich, sie 
ihren Eltern überreichen zu können.

Text: Daniela Maiwald-Schubert und Sylke Adler
Bilder: Erzieherteam

Auch die „Füchse“ haben viel erlebt. Ein besonderes Erlebnis 
war unsere Kräuterwanderung. Gemeinsam mit Susanne und 
Hendrik Heidler erkundeten wir Feld und Flur. Wir haben ganz 
verschiedene Pflanzen, Kräuter und Blumen kennengelernt. Wir 
haben diese genau betrachtet und benannt, daran geschnuppert 
und sie sogar gekostet. Wir haben gestaunt! 

Außerdem haben wir in gemütlicher Runde auf dem Sommerla-
gerplatz gesessen. Dort haben wir die von Familie Heidler vor-
bereiteten Spiele mit Freude gespielt.
 
Wir wurden auf unserer Wanderung auch vom Zwergenkönig 
Oronomasan begleitet. Herr Heidler erzählte uns die eine oder 
andere interessante Geschichte.

Zurück im Kindergarten, haben wir die gesammelten Kräuter 
geschnitten und in unseren Quark gerührt, zu Kartoffeln ein „Ge-
dicht!“ Alles in allem war das ein sehr gelungener Vormittag.

Vielen Dank an Familie Heidler. Es war richtig toll!
Sylke Adler

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Hurra!  Der Frühling ist da…!

Endlich ist er da, der Frühling. Die Natur verändert sich wie-
der, alles wird allmählich grün und viele bunte Blumen zeigen 
wieder ihre prachtvollen Blüten. Auch bei den Bergwichteln 
hält der Frühling Einzug. So beginnt wieder unsere Waldsaison. 
Alle Gruppen gehen wieder jeden Freitag in den Wald. Hier 
wird wieder gespielt und getobt. Es gibt aber auch viel zu sehen,  
zu entdecken und zu lernen.

Frühling heißt auch, dass in der Tierwelt Nachwuchs erwartet 
wird. So hatten unsere kleinen Käfer die Möglichkeit, bei Herrn 
Michael Knorr die kleinen Ziegen zu besuchen. Die „Käferkin-
der“ waren hin und weg, als sie die Ziegen streicheln und beob-
achten konnten. Wir bedanken uns nochmal recht herzlich bei 
Herrn Knorr. 

Bild Ziege

Im Frühling heißt es auch: „Halte dich fit!“ nach diesem Motto 
führten unsere Mäuse einen kleinen Gesundheitstag durch. So 
haben sich die Kinder mit einem Igelball die Füße massiert. Das 
war lustig und es gab viel zu lachen, da viele Kinder kitzlig an 
den Füßen sind. Weiterhin haben wir ein Kneippbad durchge-
führt. Dabei haben die Kinder in einem Eimer mit Wasser ge-
stampft. Musikalisch wurde es am 27. April zum Maibaum auf-
stellen auf dem Markt. Alle Bergwichtel führten ein fröhliches 
Programm mit vielen Frühlingsliedern auf und läuteten den Mai 
ein. Die Besucher spendeten großen Applaus. Vielen Dank! 

Bild Maibaumstellen

Bild Feuerwehr 
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Christian-Lehmann-Oberschule

Übergabe der Berufswahlpässe bei der Firma Vollmann 

Am Freitag, dem 13. April 2018 war es wieder soweit. Wir, die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 7a, besuchten gemeinsam 
mit unserer Praxisberaterin die Firma Vollmann und bekamen 
dort unsere Berufswahlpässe überreicht. 

Zu Beginn stellte uns Herr Brandt, der Betriebsleiter des Stand-
ortes in Scheibenberg, die Vollmanngruppe vor und erklärte uns, 
welche Berufe im Unternehmen in den einzelnen Abteilungen 
zu finden sind. Sehr interessant fanden wir, dass das Unterneh-
men auch Praktika und unter bestimmten Voraussetzungen 
auch Ferienarbeit anbietet. 

Auch Herr Bauer, Hauptamtsleiter bei der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, hat uns verdeutlicht, wie wichtig für uns jetzt die 
Zeit der beruflichen Orientierung ist, um nach dem Schulab-
schluss eine geeignete Arbeit antreten zu können. Schließlich 
legt man mit der Ausbildung den Grundstein fürs spätere Leben. 
Das war uns allen noch gar nicht so richtig bewusst.

Frau Süß, die Beraterin der Agentur für Arbeit, hat sich ebenso 
bei uns vorgestellt. Sie erklärte uns, wie wichtig der Berufswahl-
pass ist, und dass ihn zahlreiche Firmen zum Vorstellungsge-
spräch einsehen möchten.

Im Anschluss führte uns Herr Brandt durch die Hallen der Fir-
ma. Wir waren alle sehr beeindruckt von den großen Maschinen. 
Nachdem wir alle Abteilungen besichtigt hatten, durften wir 
kurz durchatmen und uns stärken.

Frau Reichmann, unsere Praxisberaterin, erklärte uns im An-
schluss die einzelnen Teile des Berufswahlpasses und wir füllten 
gemeinsam die ersten Seiten aus.

Unsere Parallelklasse erhielt die Berufswahlpässe am Freitag, 
20. April 2018.

Wir danken der Firma Vollmann (Sachsen) GmbH & Co. KG 
für das Sponsoring der Berufswahlpässe und dass wir viel Wis-
senswertes über die Ausbildungsmöglichkeiten erhalten durften. 

Christian-Lehmann-Grundschule

Schulgarteneinsatz am 21. April 2018

Beim diesjährigen Einsatz im Schulgarten haben wir ausnahms-
weise so richtig geschwitzt. Bei sommerlichen Temperaturen 
sorgten Schüler, Eltern und Lehrer dafür, dass der Schulgarten 
für den Unterricht startklar gemacht wurde. 

Die Arbeiten waren unterschiedlich und die verfügbaren „Ar-
beitskräfte“ wurden aufgeteilt. Am aufwendigsten war sicher-
lich das Anlegen der Beete. Dadurch  können die Kinder später 
im Unterricht lernen wie man pflanzt, sät, pflegt und natürlich 
auch erntet. Weiterhin wurden der Geräteschuppen und die 
überdachte Sitzgruppe mit Holzöl gestrichen. Die Obstbäume 
bekamen einen frischen Schnitt. Wir hoffen, dass dieser dazu 
beiträgt, dass im Sommer wieder viele leckere, gesunde und süße 
Früchte gepflückt werden können. Der Rasen wurde zum ersten 
Mal gemäht. Alle Abfälle entsorgten am kommenden Montag 
die Mitarbeiter des Bauhofes. Dafür herzlichen Dank!

Wie schon Jahre zuvor stellten die Familie Koischwitz von der 
Gärtnerei Hahn aus Markersbach alle Pflanzen und Sämereien 
zur Verfügung. Wir sagen ganz herzlichen Dank!
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Verwöhnt wurden wir von Frau Götz mit Kaffee und Kuchen. 
Außerdem konnten sich alle mit Wiener Würstchen und Geträn-
ken stärken. Eine Eis-Überraschung in der Hitze brachte auch 
noch Frau Petrus vorbei. Das war super! Dankeschön!

Nun kann es für die Kinder im Schulgarten losgehen. Viel Spaß 
dabei!

C. Martin
im Auftrag der Schulleitung

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Ein Zurückdenken

Auf meinem Textzettel lese ich noch eine Begebenheit vom März 
dieses Jahres.  Was sind schon zwei, drei Monate im Ablauf eines 
Jahres. 

Die aus dem Versteck von Busch und Strauch gegebenen Töne 
sind im Frühjahr so einmalig, dass sie uns begleiten bis hinein in 
den Frühsommer. So hörten wir Ende März ganz überraschend 
einen Vogel-Chor. Ich zähle auf dem noch nicht zurückgestutzten 
Pflaumenbaum 15 kleine Gefiederte. – Waren es Meisen? Trüb und 
neblig war es ringsum, kühl und ohne wärmende Sonnenstrahlen.  

Ach ihr Vöglein, sollte ich noch schnell mehr Futter streuen? 
Doch wie? Schon seid ihr weggeflogen, sucht ihr einen besseren 
Ort? Müsst ihr euch warmfliegen? Na klar: Es ist ja noch März 
und nicht schon Mai. Alles dies schon wieder Vergangenheit. 
Eben, wie war das mit zwei/drei Monaten im Ablauf eines Jahres?

Wir nehmen schnell den Kalender zur Hand. Die eingetragenen 
Termine treiben uns an, bringen uns in Schwung. Unsere Vögel, 
unsere Tiere leben nach der inneren Uhr (wie man so sagt) und le-
ben somit ihr Tierleben nach Vorgabe in der Schöpfungswelt. Sie 
mögen es weiterhin bleiben zu uns kommen als Frühlingsboten. 
Sie mögen uns grüßen, unseren Frohsinn wecken. Jeden kommen-
den Frühling neu, klassisch tirilierend oder aber stimmlich noch in 
Übung. Hauptsache sie sind da, nahe bei uns. 

Doch was brummt denn da? Natürlich ein Motorengeräusch ei-
nes Flugobjektes, abseits, da oben am blauen leicht bewölkten 
Himmel. Auch dies ist nicht mehr wegzudenken aus unseren viel 
vielseitiger gewordenen Lebensräumen. Und so bin ich heute fort 
gewandert von der genervten Straße. Dorthin, wo das Maien–  
sowie Sommergrün sprießt, wo die Vögel ihr Lied trällern, wo der 
Blick sich weitet, wo Entdeckungen noch möglich sind. 

Wir denken aber auch an sie, die diese Möglichkeit nicht haben. 
Eine gute verträgliche Variante für unsere Straße (Artikel Mai) 
muss sich finden lassen. Haben wir nicht für Alles eine Lösung be-
reit in unserer machbaren Zeit? Wir wollen gespannt bleiben. Und 
da - ein Konvoi von tollen Motorrädern passiert unsere Straße 
– sollten es 20 Fahrzeuge sein, gesittet und innerorts verträglich. 
– Es geht doch!

Doch auch der Hinweis, den ich schon öfter bekam „Du musst 
dich aufregen dürfen.“ hat seine Daseins-Berechtigung. Ich meine,  
aber bitte nicht zu oft. Sonst ist es um unsere erzgebirgische Fröh-
lichkeit geschehen. Irgendwie gibt es Gelegenheit, miteinander 
ein Fest zu feiern. Es ist eine beschlossene, geplante Sache, ein 
großes Bergfest zu feiern. 

Das Datum ist am ersten Wochenende im August, vom 3. bis 5. 
August 2018. Haltet Euch den Termin bitte frei, kommt und seid 
dabei!
 
„Glück auf!“
U. Flath

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Gartenverein „Waldfrieden“ e.V.

Wir laden Alle ein zu unserem diesjährigen Gartenfest.

Unser Programm zum Fest:

Samstag, den 09. Juni 2018
ab 15.00 Uhr	 laden wir ein zu Kaffee und Kuchen
ab 16.15 Uhr 	 Buntes Programm mit dem „Tasten-Män“ aus Geyer 
ab 18.30 Uhr 	Musik und Tanz mit der Gruppe 
				    „Steinberg Projekt“ (bis keiner mehr möchte)

Sonntag, den 10. Juni 2018
ab 09.30 Uhr 	Skat und Frühschoppen für jedermann
ab 14.30 Uhr 	Blasmusik mit den „Crottendorfern“

Für Euer leibliches Wohl ist gesorgt und wer Lust hat, unsere 
Tombola lockt wieder mit schönen Preisen.

Eurer Vorstand vom Waldfrieden
Grüße von Romy

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Achtung, Änderung Stundenlauf.

Der für den 8. Juni 2018 geplante Stundenlauf mit Musik wird mit 
Rücksicht auf den Benefizlauf des Elternvereins krebskranker 
Kinder e.V. Chemnitz in Oberwiesenthal auf den 7. September 
2018 verlegt.

Sie sind herzlich eingeladen.

Bernd Fischer 
Vorsitzender SSV Scheibenberg 1846 e.V.

TTV Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Gewonnen!

Ein Tischtennisturnier haben wir zwar nicht gewonnen, aber eins 
von 15 Trikotsätzen, die vom Unternehmen eins energie in sach-
sen GmbH & Co. KG verlost worden sind. Unser Bürgermeister  
hatte das Glückslos im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
gezogen. Darüber hat sich der TTV Rot-Weiß Scheibenberg e.V.  
mächtig gefreut. 

Zur feierlichen Übergabe wurden die Nachwuchssportler Felix 
Lembke und Erik Martin delegiert. Diese fand im Stadion des 
VfB-Auerbach 1906 e. V. in Auerbach im Vogtland statt. In der 
dortigen Vereinsgaststätte war alles festlich eingedeckt und eine 
beachtliche Menge von jungen Sportlern, Trainern und Eltern 

besetzten nach und nach die Sitzplätze. Halb 12 mittags ging es 
endlich los und ein Moderator übergab mit seiner erfrischen-
den Art die Trikotsätze. Etwas geduldig mussten wir schon sein, 
holte man uns doch als vorletzten Verein auf die Bühne. Das lag 
daran, dass nur zwei Tischtennisvereine und sonst alles Fußball-
vereine anwesend waren. Felix und Erik beantworteten brav alle 
vom Moderator gestellten Fragen und mit einem Lächeln nah-
men sie die Sporttasche mit dem begehrten Inhalt in Empfang. 
Nachdem noch ein Erinnerungs-Gruppenfoto für die eins ener-
gie in sachsen GmbH & Co. KG geknipst wurde, gab es für alle 
noch ein Mittagessen. Wir konnten zwischen Makkaroni mit 
zwei verschiedenen Soßen und Wiener Würstchen mit Brötchen 
wählen. Als Nachtisch gab es einen gesunden, leckeren Obstsa-
lat. Gestärkt traten wir wieder die Heimreise an. 

Auf das Spiel des VfB-Auerbach 1906 e. V. gegen Wacker Nord-
hausen verzichteten wir. So richtige Fußballfans sind wir halt 
nicht, außer Felix, aber er wollte dann auch lieber das schöne 
Wetter an diesem Tag noch mit Fahrradfahren nutzen. 

Wir sagen ganz herzlich „Dankeschön“ an die Firma eins ener-
gie in sachsen GmbH & Co. KG für unsere neuen Trikots. Die 
sehen doch Klasse aus, oder?

Cornelia Martin
Mutti von Erik Martin
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ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Miebner Freibad 
Rettungsring e.V.

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,

jeden Tag sieht man unser Freibad ein Stück mehr „wachsen“.
Im Nichtschwimmerbecken wurde die gesamte Überlaufrinne
montiert, die ersten Bahnen der neuen Folie leuchten bereits 
kräftig blau von den Wänden.

Im Schwimmerbecken wurde erstmals eine sogenannte Ruhe-
stufe betoniert, da es nach Fertigstellung keine Haltestangen 
mehr gibt, an denen sich ausgeruht werden kann.

Etliche Meter Rohre wurden durch den Verein schon verlegt. 
Auch in der Männertoilette wird schon fleißig geputzt und ge-
fliest, schließlich soll diese genauso schön werden, wie die Da-
mentoilette. Die Bemalung an den Wänden soll eine Überra-
schung werden.

Wer Interesse hat, kann ruhig einmal vorbeifahren, um  sich ein 
Bild von den Ausmaßen der Bauarbeiten machen zu können.

Ihr Miebner Freibad Rettungsring e.V.

Cafe Mandy’s Backstube

Herzliche Einladung zum geselligen Nachmittag mit Musik    
im Cafe Mandy’s Backstube in Scheibenberg

Am Samstag, dem 23. Juni unterhält uns Steve Görner mit  
Musik, die Spaß macht. Er singt uns Ohrwürmer aus Rock, Pop 
und Oldies sind auch dabei. Kommt vorbei und vergesst einmal für 
2 Stunden den Alltag! Bei schönem Wetter findet die Veranstal-
tung im Innenhof statt. Für Kaffee und Kuchen sorge ich natürlich.
Eintritt frei. Gern könnt ihr reservieren.

Tel. 0174/8376401        
Beginn: 14.30 Uhr

LEB im Freistaat Sachsen e.V.

Alles NEU macht der Mai! So oder zumindest so ähnlich könnte 
das Motto der LEB im Freistaat Sachsen e.V. in diesen Tagen 
lauten. Denn der Bildungsträger eröffnet Anfang Juni 2018 sein 
neues Domizil an der Schneeberger Straße 13 in Aue. Dabei 
werden auch weiterhin gewohnte Bildungsangebote sowie neue 
Offerten das Leistungsangebot des Bildungsträgers prägen. 
Zum Tag der Offenen Tür am 17. August 2018 lädt die LEB im 
Freistaat Sachsen e.V. alle Interessierten ab 9:00 Uhr ein. Weite-
re Infos unter www.leb-sachsen.de
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Verkehrsverbund Mittelsachsen

Anpassungen im VMS-Tarif ab August: Neue Preise bis 2020
Viele Fahrscheine können preislich stabil bleiben

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Verkehrsver-
bund Mittelsachsen hat in ihrer heutigen Sitzung die Anpassung 
der Tarife zum 1. August 2018 genehmigt. Nach zweijähriger Sta-
bilität der Preise des VMS-Tarifes ist nun eine Preisveränderung 
notwendig. Nicht zuletzt ist dabei die Kostenentwicklung bei den
Verkehrsunternehmen maßgeblich. Berücksichtigt werden 
sowohl die Entwicklung der Personalkosten und die Aufwen-
dungen für den Kauf moderner Busse als auch die gleichzeitig 
steigenden Instandhaltungskosten für ältere Fahrzeuge. Die 
Tarifveränderung wird zum 1. August 2018 wirksam. Sie ent-
spricht einer durchschnittlichen Preissteigerung von 2,6 % über 
alle Tarifangebote, also 1,3 % pro Jahr. Trotz des preislichen 
Anstiegs einiger Tarifangebote bleiben zum Beispiel die Preise 
für die Einzelfahrt zum Normaltarif und die ermäßigte Einzel-
fahrt für eine Tarifzone und den Kleinen Stadtverkehr gleich. 
Auch keine preisliche Änderung wird es bei der Tageskarte 
für eine Person zum Normaltarif in allen fünf Preisstufen (1–3 
Tarifzone/n, Verbundraum und Kleiner Stadtverkehr) geben. 
Nicht zuletzt bleiben auch die Kosten für das Seniorenticket 
von monatlich 49,00 EUR und für die Schülerverbundkarte von 
44,00 EUR pro Monat unverändert. VMS-Geschäftsführer Dr. 
Harald Neuhaus ist stolz auf dieses innovative Tarifangebot: 
„Unsere Schülerverbundkarte ist ein für Kinder und Jugendli-
che sehr wichtiges und im deutschlandweiten Vergleich überaus 
innovatives Ticket. Wir freuen uns, dass wir es nunmehr für gan-
ze sechs Jahre preisstabil halten. Als Flatrate-Angebot erfreut es 
sich höchster Beliebtheit und wird – vor allem wegen der räum-
lichen Flexibilität durch den gesamten Verbundraum – nicht nur 
für die Fahrt zur Schule, sondern auch für die Nutzung verschie-
denster Freizeitangebote gern genutzt.“

Auch in den Ferien wird es einfacher: Für das SchülerFerienTi-
cket fällt ab 1. August 2018 die Bedingung, dass der Nutzer ein 
Schüler oder Auszubildender ist, weg. Die Nutzung des Tickets 
wird also insofern für die jungen Fahrgäste und die Verkehrsun-
ternehmen vereinfacht, indem die Berechtigung grundsätzlich für 
alle Personen bis zum 21. Geburtstag gilt. Das SchülerFerienTi-
cket bleibt weiterhin personengebunden. Daraus resultierende 
Mindereinnahmen werden durch eine kleine Preissteigerung des 
Tickets von 18,00 EUR auf 19,00 EUR kompensiert. Dr. Harald 
Neuhaus zeigt sich vor allem in Hinblick auf die preislich ange-
hobenen Tickets besonnen: „Der VMS sowie auch die im VMS  
verkehrenden Verkehrsunternehmen haben natürlich Verständ-
nis dafür, dass eine Preisanpassung bei den Fahrgästen zeitweise 
für Missfallen sorgt. Die Maßnahmen sind dennoch nicht zu ver-
meiden. Es wird trotz alledem in enger Abstimmung mit unseren 
Partnern stets versucht, die erforderlichen Preissteigerungen im 
Sinne des Fahrgastes so moderat wie möglich zu halten. Dement-
sprechend liegt die durchschnittliche Anhebung unserer Tarife 
von 1,3 % pro Jahr weit unterhalb der für 2018 prognostizierten 
deutschlandweiten Inflationsrate von durchschnittlich 1,5 %.“ 
Auch die Oberbürgermeisterin der Stadt Zwickau Dr. Pia Findeiß 
betonte in der heutigen Sitzung: „Wir sind froh über die wichtige 
politische Entscheidung, die Schülerverbundkarte auf ihrem ge-
wohnten Preis zu halten. Auch in Hinblick auf die sonst nur leicht 
angehobenen Tickets sollen die Fahrgäste so wenig wie möglich 
belastet werden.“

Einige Neuerungen auf einen Blick:

•	 Die neuen Tarife gelten ab 1. August 2018
• 	 Seniorenticket und Schülerverbundkarte gleichbleibend

•	 Neu! Wegfall der Bedingung Schüler-/Azubi-Status zur 
	 Nutzung des SchülerFerienTickets
•	 Neu! Verkürzung der Mindestlaufzeit des Jobtickets von 
	 12 auf 4 Monate
•	 Neu! Verkürzung der zeitlichen Gültigkeit der Einzelfahrt 
	 Preisstufe „Kleiner Stadtverkehr“ auf 45 Minuten

Die vollständige Preistabelle der neuen Tarife ab 1. August 2018 
finden Sie unter: www.vms.de

Aktiv im Alter
Alltagsbegleiter machen’s möglich

Knapp 1500 Alltagsbegleiter betreuen und begleiten auch in die-
sem Jahr betagte Menschen und verbringen Zeit miteinander.

Chemnitz. Soziale Teilhabe und zwischenmenschlicher Kontakt 
sind im Alter leider nicht selbstverständlich. Einkaufen, Haus-
halt, Gartenarbeit – all das geht älteren Menschen nicht mehr so 
leicht von der Hand wie früher. Sich über die neusten Gescheh-
nisse austauschen, in Erinnerungen schwelgen – auch das kann 
man nicht allein. Hier setzt seit 2014 das vom Freistaat Sachsen 
geförderte Programm „Alltagsbegleiter für Senioren“ an. Ziel 
ist es, betagte und hochbetagte Senioren zu unterstützen und 
so den Verbleib in der eigenen Häuslichkeit zu verlängern. Das 
gelingt, indem von Projektträgern akquirierte und geeignete 
Alltagsbegleiter unterstützend an die Seite der Senioren gestellt 
werden. Wichtig ist, dass die Senioren keine Leistungen aus der 
Pflegeversicherung beziehen. Die Projektträger und Alltagsbe-
gleiter erhalten für ihre Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung. 
Aktuell werden im Freistaat Sachsen 91 Projekte durchgeführt.

Weitere Informationen gibt es unter www.koordinierungsstelle-
sachsen.de oder telefonisch unter 0371-91 89 84 619. Die Mitar-
beiter der Koordinierungsstelle beraten Sie gern.
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Freitag, 3. August 2018

16.30 Uhr 	 Bergfestauftakt
		  Begrüßung durch die Jagdhornbläser
		  Empfang der Gäste
17.30 Uhr 	 Festveranstaltung im Bürger- und Berggasthaus
		  Ein Dankeschön mit musikalischen und kulinarischen Überraschungen
20.00 Uhr 	 Fassbieranstich durch unseren Bürgermeister
21.00 Uhr 	 Jugend im Festzelt
		  „Wambo”, Musiker aus Scheibenberg

Samstag, 4. August 2018

ab 10.00 Uhr 	 Berglauf
10.00 Uhr 	 Erwachsene
ab 11.00 Uhr 	 Kinder (Bambinis)
11.30 Uhr 	 Siegerehrung
ab 14.00 Uhr 	 Gemütliches Beisammensein
14.00 Uhr 	 Bastelstraße, Kinderschminken, Frisurideen und Ponyreiten
15.00 Uhr	 Kindergarten „Bergwichtel“ und Musikanten unter der Leitung von Katja Groppe
15:30 Uhr 	 Vorführung durch die Feuerwehr
16.00 Uhr 	 Konzert Männergesangsverein Zschopautal e. V. im Zusammenwirken mit den Jagdhornbläsern
20.00 Uhr 	 Tanz mit der Gruppe Chamäleon

Sonntag, 5. August 2018

10.00 Uhr 	 Bergfestgottesdienst gestaltet von unserer ev. Kirchgemeinde
12.00 Uhr 	 Bergfestmittagstisch
13.00 Uhr 	 Bastelstraße, Kinderschminken, Frisurideen und Ponyreiten
14.00 Uhr 	 Gaukler „Narreteau“
14.00 Uhr 	 Musikalische Unterhaltung mit dem Duo ReVIVAL mit Tanzeinlagen des SFV e.V.
16.00 Uhr 	 Scheibenberger Jungbläser
18.00 Uhr 	 Bergfestausklang mit Turmblasen
20.00 Uhr 	 Gemütliches Beisammensein mit Livemusik


